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50 gHultrlcrte fd)Wei^erif(6e §anPttcrler*3eitnng (Drßan für bie offiziellen ^ubltlationen beS Schweiz, ©ewerbebereinS). i«23

Çût bag bom probiforifdjen Komitee borgelegte ©totut
bitrd)beraten uttb genehmigt, unb bamit folgenbe 3?er=
banbggwede auf ben ©dtjitb erhoben SSereinèpftege unb
«örbecung bec 93erufêtntereffert im allgemeinen unb beg
8ef)rltnggwefeng im befonberen, ^Durchführung einer
eintjeitlidjen SBecïftattorbnung fpeg. aud) punfto @nt=
laffung unb Slnfteflung bon Arbeitern, bie Anbahnung
reeller SSerbältniffe im ©ubmiffionêberfa^ren, enblidj
bie ©ntwidlung guter freunbfcbaftlicber Schiebungen
unter einanber. Serbanbgpräfibent tourbe bet Sag'eg*
präfibent ©djmiebmeifter fêarl ©enn, alg ©efretär be*
hebte 3. ge|nbec, Serleger ber $0îonatgfcl)rift „®er
wagenbau", beibe itt SBil, bag einfttoeilen gutn Sorort
beftimmt tourbe. SBeiter ing Komitee gewählt ftnb
«öagnermeifter $bomag unb ftöbener in @t. ©allen,
Soffarb in äöil unb ©tfenritig in Söactb (Sljurgau);
ol« Vertreter ber ©djmiebegunft ©tebreitberger in gla=
ttipl unb SBelfinger in ©t. ©aOen. ©t. ©allen tourbe
fllg näcbfter SSerfammlunggort beftimmt.

îlargattifdjer spaubttterfer« unb ©etoerbeoerbaiib. ®ie
©eftton 2Bot)len bot ben Auftrag, eine ®olle£tiö*
berfidjerung aller Serbanbgmitglieber gu
prüfen, mit Segeifterung aufgenommen unb but in biefer
©adte fofort eine ®ommiffion üott brei SOfitgliebern ge=
tnäblt, toeldbe in Serbinbung mit bem Sorftanbe biefe
Stage gu prüfen but, unt auf bie nädbfte ©t^uttg bem
Sereine beftimmte Slnträge üorlegen gu fönnen. 'ft'om*
ntiffion unb Sorftanb werben, toenn immer möglich,
biefe Slrbeit berart föcbern, bafj bag ®rgebnig nocb bor
ber nädbften ®elegiertenberfammlung bem Cantonal»
Sorftanb eingereiht werben fann.

3ln ber SubreSberfumiitluttg be§ (SeuterbebereitiS

pouettfelb muffte ber Sereingpräfibent fonftatieren,
oafj eg in 93egug auf ®rriä)tung eineg ®le£trigitätg=
Iber leg nocb eine weitere ©panne ©ebulb brauche,
bodb fei gu §offen, baft bag ffkojeft im neuen $abc
feiner Serwicllidbung um einen ©cbritt näber geführt
toerbe. ®g muffte bezüglich rineg ©leftrigitätgwerfeg an
ber ïbur eine neue unb etwag üeränberte Songeffion
uudbgefudbt werben, bie wieber nid)t obne 2ßibecfprudb
Wieb. $o<b fheinen mit ber Srlebigung biefer einen
®iffereng bie finanziellen ©dbwierigîeiten fo giemliä)
üperwunben gu fein, immerbin fo, baff, wie für ein
©agwerï, fo audb für biefeg @leftrigitätgwer? eg bem
Stitiattapital überlaffen bleiben wirb, für bie Sefriebig*
uug biefeg öffentlichen Sebürfniffeg gu forgen. ®inig
ift matt bacin, bafz ein Ort wie grauenfelb ohne elef*
trifte Äraft auf inbuftriellem ©ebiete gurüdbleibt. Un*
erörtert foil oorläufig bleiben, wie weit bie ©etneinbe
tjrauenfelb bem Unternehmen eineg ©leftrigitätgwerfeg
gegenüber ihre fftecfyte gu wahren hüben werbe.

tat* Jfrimô — für Me Jlrimo,

i 8rrkrt«fa-, ©anfdj- iml» 3trbeitoeer«ü|« werben
unter biefe lubrif nicht anfeenammen.

1223, S8a8 Wirb in naepftepenbem galle als bas befte empfohlen
®'iwj£urnteinbednng (cirfa 100 m' horizontal aus ©entent) bat burcp
bie SBitterungSeinpffe Sliffe erhalten, fo baß biefelbe ntrfjt mepr
Wafferblcpt ift unb barunter liegenbe Släurne naß unb feucht werben.
Usas fann getpan tnerben, um bem liebet abzuhelfen

1224 a, 28o ertjätt man bie heften Scpieferplatten p SCifcl)=

often b, 28er fabriziert folibe ©onliffen für StuSzieptifcpe
c, 2Ber hätte eine 3tnfenfrä8maf(f|ine ju berfaufen, wo wäre eine
foldbe jn Befiditigen

1225. 28er Itefert gefdjlagenen SKarmor für £erra}3o6öben
Offerten finb ju reichten an Slb. SKoeri^Sauper, ©t. 3mier.
m *226, 2Ber ift Lieferant eines größeren Quantums S8iertet8=

Tv
entWeber auf 14—lé cm gefetmiiten ober in Vierteln

®te SBare muß ganj fauber unb feinjäßrig fein.

1227, SSelcßeS ift ba'S ätoectmdßigfte Littel jum SSefeftigen
bon StloBen in Stein Bei 3aloufieläben, Sement, @ips ober ein
anbereS PJinbemittel? 28er ift Sieferant?

1228, 2Ber hätte eine gebrauchte Stutftoßmafdjtne mit 200 mm
§ub Bißigft abzugeben Offerten an buffer u. Qngolb in Spun.

1229, 2Beld)e gtrma übernimmt p coulanten 23ertragSbebing=
ungen bie 3nffatfatton tompletter ©aSanlagen, ebent. bie gabritation
eines ganz perborragenben ©aSerzeugungSapparateS bemäprtefter ton=
ftruttion? Offerten unter 2lr. 1229 an bie ©ppebition.

1230, 2Bo märe ein älterer brauchbarer ®repfrapn erpältlidp,
faprbar Wenn möglich, bon 3—5 Moniten Xragtraft, zur SSenußung
in einem Steinbruche, unb welches wäre ber äußerfte SßreiS?

1231, 2Beldje8 ©efepäft liefert am borteiltjafteften hölzerne
Heugabeln mit ©ifenzinten unb ebenfolche §eure<hen bei größeren
'Bezügen Offerten unter 2tr. 1231 an bie ©jpebitton.

1232, 28er hat gebrauchte gobelmafcpinen, Slbridjt» unb §obeh
mafchinen, Stemmntafchinen, ©anbfägen unb ©cpleifmafchinen billig
abzugeben Offerten unter Dir. 1232 an bie ©jpebition.

1233, 2Bo tonnte man ältere, gut erhaltene, gußetferne 3Jiuffen=
röpren bon 120 mm Sichtweite, cirta 250—300 m lang, beziepen?

1234, 28er pätte cirta 30 SJteter gebrauchtes eiferneS ©arten*
gelänber, ebentuell nur ©ifengerippe für Jgolztotten, z« bertaufen?
Offerten unter Dir. 1134 an bie ©ppcbition.

1235, 28er ift Sieferant bon troefenem SRottannenpolz in 15,
18 unb 24 mm 23retter gefepnitten ®ie Qualität muß abfolut erft*
tlaffig fein unb wirb piefür ein Sßreis bon 3fr. 65—70 per m® aus*
gelegt. Offerten an 3op. §aufer'S Söpne, ©djaffpaufen.|

1236, tann mir femanb Slusfunft geben, wo man Sinber*
wagenbeftanbteile, als: Siefen, Sltäber unb gebern, beziepen tann?
©cfl. Slntworten unter Sir. 1236 an bie ©ppebition.

1237, 28el^e gabrif, §anblung ober Welver Spengler pätte
eine ältere, gut erhaltene Untberfalbleepbiegmafchine in ©reite bon
1 ober 2 DTieter bertäuflich? Sofortige Offerten an ©üntparb tn
Staffenweil (®ielSborf).

1238, tonnte mir jemanb 2lu8tunft geben, wo man eiepene
Saben zu einer tirdjentpüre, 45 mm bid unb 2,20 m lang, beziepen
tonnte? fßie Saben müßten gut (roden, zum fofortigen ©ebrauepe
uerwenbbar fein, ülucp fottte ich noch cirta 50 Ifb. SKeter eiepene

Sellen, 7/20 cm bid, ebenfalls für fofortigen ©ebrauep anfehaffen.
SlüeS gegen bar. Offerten an 3. Stieberberger*Scpilter, SDatlenWil
(.Stibwalben).

1239 a, 28er liefert Stotlbapnfcpiencn b. 28er liefert ©arten*
einfaffungen (3äune) Offerten unter Str. 1239 an bie ©jpebition.

1240, 28er liefert 3 cm ftarles trodeneS 23itcp.pine=$oIz per
!3lodp unb zu Welchem greife?

1241, 28er liefert berfteÜBare 3ctdbnungStifdbe, ebent. einen
gebrauchten, in gutem 3ufta"i»c? "

1242, 28er liefert SJtagnefiacement ober SJtagnefit?
1243, 28er liefert Scpieferfcpteifmafchinen Offerten, wenn

möglich mit 3ei<hiuw8 unb Slngabe über Seiftung unb traftbebarf
geß. an 2lrtp. Scpenfer, SCafelfafferei, ©Im (©laruS).

1244, 28er pätte eine ältere, noch gut erhaltene §oplfpinbel
mit zwei Sagern billig abzugeben Spinbel muß wenigftenS 30 mm
Oeffnung paben, Sänge cirta 30 bis 50 cm, borne mit einem ©ewinb
wie bei einer §olzbrepbant ; es fotlen bamit Stunbftäbe pcrgefteHt
werben. 28er liefert folcpe fjmistöpfc bazu, ebentuell alles tomplett
neu Offerten mit ^Preisangaben birett an ©. 23annwart, meepan.

®recp8lerei, Stpeined (St. ©allen).

fUnttooclen.
2luf 3rage 1162, Obftmitplen ltnb Obftpreffen bon jeber 2lrt

unb ©röße liefert unb erfteltt 3b. Steidp*5Lifdppaufer, SJtafcpinenWert«

ftätte, 23ruggen bei St. ©allen.
2luf fjrage 1162, Obftmitplen mit groben Sanbfteinen ber*

fertigt ganz nacp biefem SJiaß feit bieten 3apren 3apS. Sblee, SHtecpa*

niter, Sieute (Sippenzell 2l.*9tp.)
2luf 3rage 1176, Setterpaten unb Scpneefänger liefert z"

©ngro8:ipreifen 2llb. 23auert'S 28we., 3üridj III.
2luf grage 1176, Scpneefänger unb Seiternpaten für Schiefer*

bäcper liefert gut unb billig bie girrna 21. ©enner, Sttcpterswetl.
2luf 3rage 1176. Sp. 3itt*38epermann, 3ürtcp, zur SSleicper*

wegbriide.
Stuf 3-rage 1176. Seiterpaten unb Scpneefänger für Schiefer*

beder liefert PiUigft 3ule8 Seder, fabrique d'ornements, Neuchâtel.

2luf 3rage 1178, 28enben Sie fiep an ©. Sarcper u. Cte.,

28erfzcug* unb ©îafcpinengefipâft, 3üriöp I.
2tuf grage 1178, Sie girma 2t. ©enner in SHcpterSWeit liefert

St. ©alter Scpulbanfbefcpläge unb auch anbete: Spfteme BiUtgft.

2tuf grage 1179. 2Benben Sie fiep an bte 3t"«« ©enner

in JtWpterSWeU.
©ewünfepte Scpraubftöde fönnen Sie bei

Slrnolb 23renner u. ©te., SSafel, erpalten.
Stuf grage 1180. ©in billiger unb ftaubfreier 23obenbelag auf

abgelaufene 5Cannenböben ift Sinoleum, naepbem bie SSöben borper
gut abgehobelt unb egaltfiert finb. SJian Wenbe fiep an bie gtrma
grant u. 23robbed in S3iel.

Nr. so Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerbevereinS). 1»28

hat das vom provisorischen Komitee vorgelegte Statut
durchberaten und genehmigt, und damit folgende Ver-
bandszwecke auf den Schild erhobenVereinspflege und
Förderung der Berussinteressen im allgemeinen und des
Lehrlingswesens im besonderen, Durchführung einer
einheitlichen Werkstattordnung spez. auch punkto Ent-
lassung und Anstellung von Arbeitern, die Anbahnung
reeller Verhältnisse im Submissionsverfahren, endlich
die Entwicklung guter freundschaftlicher Beziehungen
unter einander. Verbandspräsident wurde der Tages-
Präsident Schmiedmeister Karl Senn, als Sekretär be-
liebte I. Zehnder, Verleger der Monatsschrift „Der
Wagenbau", beide in Wil, das einstweilen zum Vorort
bestimmt wurde. Weiter ins Komitee gewählt sind
Wagnermeister Thomas und Höhener in St. Gallen,
Bossard in Wil und Eisenring in Warth (Thurgau);
als Vertreter der Schmiedezunft Stehrenberger in Fla-
wyl und Wehinger in St. Gallen. St. Gallen wurde
als nächster Versammlungsort bestimmt.

Aargauischer Handwerker- und Gewerbeverband. Die
Sektion Wohlen hat den Auftrag, eine Kollektiv-
Versicherung aller Verbandsmitglieder zu
Prüfen, mit Begeisterung aufgenommen und hat in dieser
Sache sofort eine Kommission von drei Mitgliedern ge-
Wählt, welche in Verbindung mit dem Vorstande diese
Frage zu prüfen hat, um auf die nächste Sitzung dem
Vereine bestimmte Anträge vorlegen zu können. Kom-
Mission und Vorstand werden, wenn immer möglich,
diese Arbeit derart fördern, daß das Ergebnis noch vor
der nächsten Delegiertenversammlung dem Kantonal-
Vorstand eingereicht werden kann.

An der Jahresversammlung des Gewerbevereins
Frauenfeld mußte der Vereinspräsident konstatieren,
daß es in Bezug auf Errichtung eines Elektrizitäts-
Werkes noch eine weitere Spanne Geduld brauche,
doch sei zu hoffen, daß das Projekt im neuen Jahr
seiner Verwirklichung um einen Schritt näher geführt
werde. Es mußte bezüglich eines Elektrizitätswerkes an
der Thur eine neue und etwas veränderte Konzession
nachgesucht werden, die wieder nicht ohne Widerspruch
blieb. Doch scheinen mit der Erledigung dieser einen
Differenz die finanziellen Schwierigkeiten so ziemlich
überwunden zu sein, immerhin so, daß, wie für ein
Gaswerk, so auch für dieses Elektrizitätswerk es dem
Privatkapital überlassen bleiben wird, für die Befriedig-
ung dieses öffentlichen Bedürfnisses zu sorgen. Einig
>st Man darin, daß ein Ort wie Frauenfeld ohne elek-
irische Kraft auf industriellem Gebiete zurückbleibt. Un-
erörtert soll vorläufig bleiben, wie weit die Gemeinde
Frauenfeld dem Unternehmen eines Elektrizitätswerkes
gegenüber ihre Rechte zu wahren haben werde.

Aus der Uraris — Kur die Prams.
Fragen.

Verkaufs-, Tausch- unk Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik «icht aufgenommen.

1228. Was wird in nachstehendem Falle als das beste empfohlen?
Aue Turmcindeckung (cirka 100 m^ horizontal aus Cement) hat durch
die WitterungSeinflüsse Risse erhalten, so daß dieselbe nicht mehr
wasserdicht ist und darunter liegende Räume naß und feucht werden.
Was kann gethan werden, um dem Uebel abzuhelfen?

1224». Wo erhält man die besten Schieferplatten zu Tisch-
Zulagen? K. Wer fabriziert solide Coulissen für Ausziehtische?
v. Wer hätte eine Zinkenfräsmaschine zu verkaufen, wo wäre eine
solche zu besichtigen?

1228. Wer liefert geschlagenen Marmor für Terrazzoböden?
Offerten sind zu richten an Ad. Moeri-Lauper, St. Jmier.
m 122S. Wer ist Lieferant eines größeren Quantums Viertels-
Zündholz, entweder auf 14—14 «m geschnitten oder in Vierteln?
Tue Ware muß ganz sauber und fcinjährig sein.

1227. Welches ist das zweckmäßigste Mittel zum Befestigen
von Kloben in Stein bei Jalousieläden, Cement, Gips oder ein
anderes Bindemittel? Wer ist Lieferant?

1228. Wer hätte eine gebrauchte Nutstoßmaschtne mit 200 mm
Hub billigst abzugeben? Offerten an Ausser u. Jngold in Thun.

1220. Welche Firma übernimmt zu coulanten Vertragsbeding-
ungen die Installation kompletter Gasanlagen, event, die Fabrikatton
eines ganz hervorragenden Gaserzeugungsapparates bewährtester Kon-
struktion? Offerten unter Nr. 1329 an die Expedition.

1230. Wo wäre ein älterer brauchbarer Drehkrahn erhältlich,
fahrbar wenn möglich, von 3—5 Tonnen Tragkraft, zur Benutzung
in einem Steinbruche, und welches wäre der äußerste Preis?

1231. Welches Geschäft liefert am vorteilhaftesten hölzerne
Heugabeln mit Eisenzinken und ebensolche Heurechen bei größeren
Bezügen? Offerten unter Nr. 1231 an die Expeditton.

1232. Wer hat gebrauchte Hobelmaschinen, Abricht- und Hobel-
Maschinen, Stemmmaschinen, Bandsägen und Schleifmaschinen billig
abzugeben? Offerten unter Nr. 1232 an die Expedition.

1233. Wo könnte man ältere, gut erhaltene, gußeiserne Muffen-
röhren von 120 mm Lichtweite, cirka 250—300 m lang, beziehen?

1234. Wer hätte cirka 30 Meter gebrauchtes eisernes Garten-
geländer, eventuell nur Eisengerippe für Holzlatten, zu verkaufen?
Offerten unter Nr. 1134 an die Expedition.

1238. Wer ist Lieferant von trockenem Rottannenholz in 15,
18 und 24 mm Bretter geschnitten? Die Qualität muß absolut erst-
klassig sein und wird hiefür ein Preis von Fr. 65-70 per m° aus-
gelegt. Offerten an Joh. Hauser's Söhne, Schaffhausen.j

123«. Kann mir jemand Auskunft geben, wo man Kinder-
wagenbestandteilc, als: Achsen, Räder und Federn, beziehen kann?
Gest. Antworten unter Nr. 1236 an die Expeditton.

1237. Welche Fabrik, Handlung oder welcher Spengler hätte
eine ältere, gut erhaltene Universalblechbiegmaschine in Breite von
1 oder 2 Meter verkäuflich? Sofortige Offerten an Günthard in
Nassenweil (Dielsdorf).

1233. Könnte mir jemand Auskunft geben, wo man eichene
Laden zu einer Kirchenthüre, 45 mm dick und 2,20 m lang, beziehen
könnte? Die Laden müßten gut trocken, zum sofortigen Gebrauche
verwendbar sein. Auch sollte ich noch cirka 50 lfd. Meter eichene

Zellen, 7/20 vm dick, ebenfalls für sofortigen Gebrauch anschaffen.
Alles gegen bar. Offerten an I. Niederberger-Schiltcr, Dallenwil
tNidwaldcn).

123S ». Wer liefert Rollbahnschiencn? k. Wer liefert Garten-
cinfassungen (Zäune) Offerten unter Str. 1239 an die Expeditton.

124«. Wer liefert 3 om starkes trockene» Pitch-ptne-Holz per
Bloch und zu welchem Preise?

1241. Wer liefert verstellbare Zeichnungstische, event, einen
gebrauchten, in gutem Zustande?

1242. Wer liefert Magnestacemcnt oder Magnesit?
1248. Wer liefert Schieferschlcifmaschinen? Offerten, wenn

möglich mit Zeichnung und Angabe über Leistung und Kraftbedarf
gefl. an Arth. Schenker, Tafelfasserei, Elm (Glarus).

1244. Wer hätte eine ältere, noch gut erhaltene Hohlspindel
mit zwei Lagern billig abzugeben? Spindel muß wenigstens 30 mm
Oeffnung haben, Länge cirka 30 bis 50 om, vorne mit einem Gewind
wie bei einer Holzdrehbank; es sollen damit Rundstäbe hergestellt
werden. Wer liefert solche Fraisköpfe dazu, eventuell alles komplett
neu? Offerten mit Preisangaben direkt an E. Bannwart, mcchan.

Drechslerei, Rheineck (St. Gallen).

Autworte«.
Auf Frage 1162. Obstmühlen und Obstpressen von jeder Art

und Größe liefert und erstellt Jb. Reich-Tischhauser, Maschinenwerk-
stätte, Bruggen bei St. Gallen.

Auf Frage 11 «2. Obstmühlen mit groben Sandsteinen ver-
fertigt ganz nach diesem Maß seit vielen Jahren Johs. Klee, Mecha-
niker, Reute (Appenzell A.-Rh.)

Auf Frage 117«. Leiterhaken und Schneefänger liefert zu

EngroS-Prcisen Alb. Bauert's Wwe., Zürich III.
Auf Frage 117«. Schneefänger und Leiternhaken für Schiefer-

dächer liefert gut und billig die Firma A. Genner, Rtchtersweil.
Auf Frage 117«. Th. Zitt-Weyermann, Zürich, zur Bleicher-

wegdrücke.
Auf Frage 117«. Leiterhalen und Schneefänger für Schiefer-

decker liefert billigst Jules Decker, kàigue àrnsments, àebàl.
Auf Frage 1178. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Oie.,

Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.
Auf Frage 117«. Die Firma A. Genner in R chtersweil liefert

St. Galler Schulbankbeschläge und auch andere Systeme billM.
Auf Frage 117». Wenden Sie sich an die Firma A. Genner

in Richterswetl.
Auf Frage I I7». Gewünschte Schraubstocke können Sie bei

Arnold Brenner u. Cte., Basel, erhalten.

Auf Frage 113«. Ein billiger und staubfreier Bodenbelag auf
abgelaufene Tannenböden ist Linoleum, nachdem die Böden vorher
gut abgehobelt und egalisiert sind. Man wende sich an die Firma
Frank u. Brodbeck in Biel.



1024 3Ifa|trttïtt fdjtteijertfdje $anJ»8trItr=,Seitnnfl (Organ für bte offljtetten Sßublifattonen be« ©cpttecg. ©eWerbebereiu«). Str. 50

Stuf fragen 1180 unb 1194. SBenben Sie ff4 geft. art ©mil
Sflaucp, 3npaber ber Siabeniawerfe iit iöafel, toelrfjer mit bitligfter
Offerte bienert wirb.

Sluf Stage 1181. Sür bie angegebenen SJerpältniffe iff eine

©irarbhtrbine mit borlgontaler ober mit Oertifaler Söelle fepr geeignet,
e« fann jeboct) aucp eine StanciSturbtne mit ©augrobr berwenbet
werben. ®iefe Turbinen haben ficf) bei facpmännifcper tottfiruftion
beffen« bewährt unb berbienen in bieten gälten ben SSorgug. SSon

mir ausgeführte Stnlagen tonnen mancherorts befidjtigt werben. Sief)
geff. tnenben an U. Stmmann, SUtofc&tnenfabrif in Sangentpal.

Stuf fjrage 1181. 2Bünf4en mit grageffeHer in S3erbinbung
git treten, buffer u. Sngolb in ®pun.

Stuf Stage 1182. Sölanfe, lacfierte unb emaillierte Sflecpwaren
Stuf Stage 1182. SSorteitbafteffe Sngro6=Dfferte in emaillierten,

berginften unb anberen 89le4waren tann 3bnen bie Sitma @4of)au8
u. ©cbetelig, yiiricb, machen ; ben neueften Catalog mit ca. 1200 316=

bilbungen in biefer Sörandje erhalten ©ie auf SBunfdj gratis.
Stuf Stage 1182, ®te Strata 3t. ©enner in Sticptersmeil.
Stuf fragen 1182 unb 1188, ©empp u. llnotb, SJafel, liefern

biltigff blante unb bergtnfte SBtechtoaren, SBaftfjbäfen 2c.

Stuf fragen 1182 unb 1188, Stellbaren unb SBafcpbäfen

gurn SBieberbertauf Itefern St. ®roft u. Sie., Lünten (Slargau).
Stuf Stage 1183, Sßaf4berbe liefert in borjügtidjen $fonfiruf=

tionen follb unb febr preiswürbig bie Stttiengefetlfcffaft ber Dfenfabrlt
©urfee.

Stuf Stage 1188. St. ©enner in Stichtersmeit.
Stuf Stage 1183. 3d) liefere als ©pegialttät SBaftbbäfen unb

toünfcbe mit fjrageffetler in Serblnbung p treten. St. ©lets, Sîupfer«
fchmiebe unb ©pengieret, ©iffacb (SJafettanb).

Stuf Stage 1188, ©olibe SBafdjbafen gum SBieberüerlaitf liefert
3ule8 ®eder, fabrique d'ornements, Neuchâtel.

Stuf Stage 1186. Slienben ©te fich an ©. Sareber u. Sie.,
SBerfgeug« unb SJtafcbinengefdjäft, $ürtcb I.

Stuf Stage 1187, Sanfpaufer u. S3run, Siftenfabrif, @4iipf=
beim (ßugem) tiefern unter biüigfter löerecbnung Sßacfüften feber
Ôaçon unb wünfepen mit ^rageffeller in llnterbanbtung p treten.

Stuf Stage 1194, ®ie girma @. St. ißeftaloggi, Zürich, Sad=
unb Sarbenfabrif, liefert Sementplattenfarben.

Stuf Stage 1194, ©ementfarben liefern in beftbeloäbrten Oualis
täten Strnolb Sörenner u. Sie., SSafel.

Stuf Stage 1194. Satben für ©ementplattenfabrifatton liefern
in beffen Qualitäten unb btttigft fpausmann u. Sie., Sern, Satben«,
Sirnip« unb ßacffabrilanten.

Stuf Stage 1195, ®ie Sitma St. ©enner in SticbterSmeil.
Stuf Stage 1195, @punbberf4taubungen mit ©ipbonropt p

Sßetrotfäffern, fotote Sfhtmpen unb SJtepgläfer liefert als ©pegiaütät
J§. SSogt=@ut, SWetallwarenfabrif, Sirbon.

Stuf Stage 1195, fßetrolpumpeinri4tungen liefert Stip Sffarti,
SBtntertbur.

Stuf Stage 1195. fßetrolpumpen mit ©puntgapfen unb Stobt,
Sßetrolmepapparate, Sftepgläfer, Sßetrotfäffcr liefert @. ßeberer, ®öp.

Stuf Stage 1196, SBenben ©ie fich an S. fôardjer u. Sie.,
SBerfgeug« unb 37iafcf)inengefd)äft, 3ürt4 I.

Stuf Stage 1198. 3uberläfftg arbeitenbe SBafferbrucf « 23ier=

preffionen eigener, beftbewäbrter ffonftruftton fabrigieren als ©pegtalität
Siranbenberg u. Sie. in 3«9-

Stuf Stage 1199, Dtabltale SDlittel in JÄäitdjetfetgen jur S5er=

tilgnng ber Selb« unb ©cpärmäufe liefert S- SnWpter, Sabril epem.

Sßräparate, ©taras.
Stuf Stage 1200, 3folattonen fraglicher Strt beforgt rationell

unb unter ©arantie bie SJtecpanlfcbe Iftorfwarenfabrif ®ürrenaefd).
Stuf Stage 1200, Smpfebte 3bnen meine prima Stsppalt«

Sorfplatten unb Sorfftbalen als befteS 3foliermittel gegen §tpe unb
Sîâlte. S. S- SBeber, ®a4pappen=, fgolgcement« unb Stspt)alt=Sabrif,
fKuttenj. $r ofpelt gern p ®ienften.

Stuf Stage 1200. ®as beffe SJtittel, um Stieberbrucfbampf bor
Stbfüblung refp. Sîonbenfation ju bewahren, iff §aarfilj, je biefer,
beffo beffer, bann Stefelgubrbanbagen, unb alles in eine §oljri5bre
berpadft. J.

Stuf Stagen 1200 unb 1209. Söenben ©ie fieb geft. an Stife
Sffarti, SBintertbur.

Stuf Stage 1201. Sllbert föauert'S SBwe., 3äri(b III, fübtt
groffes Sager in ©cfjiefer= unb fßappfftften unb wünfept mit Stages
ftelter in SSerbinbung ju treten.

Stuf Stage 1201, Sßenben ©te fiep geff. an bie S'tma Stub.
SBalber, Sifenwarenbanbtung, 3üticp.

Stuf Stage 1201. ®ie Sitma St. ©enner in SRidjterSWeil;
Stuf Stage 1201, ©tiften unb Stäget tonnen 3bnen allers

biltigff offerieren S. Sîarcper u. Sie., Söerfjeugs unb SDtafcptnengefdjäft,
3üti« I.

Stuf Stage 1201, ®ie ®a<bpappens, §otjcements unb SlSpbatt=
Sabril S. S- SBeber, SKuttenj b. Söafel, liefert febe Strt ®acpbecter=
Stägel, fpejiett ®acbpappes@tiften mit egtra breiten köpfen unb fteben
SJtufter unb greife gern p ®ienften.

Stuf Stage 1202. Sine Sffartte SBepmutSföbtenbolj in ®icfen
non 12—15 em unb 6 SWeter Sänge bat p berfaufen ®. Süfdjer,
©^reiner, ©eon (Stargau).

Stuf Stage 1203. ®ourenjäbter in Ubtform liefert §. SBernecfe,

©täfa.
Stuf Stage 1203, ®ourenjäbler in Ubtform finben ©ie bei

S. Sfardjer u. Sie., SBerfjeugs unb SJtafdjtnengefcpäft, 3üticp 1/ ffet«
borrätig.

Stuf Stage 1208, kleine ®ourenjäbler in Ubtform, für 100
bis 10,000 ®ouren berechnet, liefert in beffer StuSfübtung Stife SDlarti,

SSJintertbur.
Stuf Stage 1208, SBenben ©ie fi<b an @. SBtbmer u. Stuf,

SBerfjeuggefchäft, Sutern.
Sluf Stage 1203, ®ourenjüpler in Uptform liefert Léon Boillat,

manufacture de montres, rue de commerce, 6, Genève.
Stuf Stage 1205. ©ittermaften für ©tartffromüberfübrungen

erffelten Dehler u. So., SStofdjinenfabrif unb©ieffereien in Starau.
Sluf Stage 1205, Sitma St. @rürings®utoit in SSiel wiinfept

mit Stageftetter in birefte Sierbinbung p treten.

StufStage 1205, Siferne ©ittermaften unb ®ran8formatoren=
türme für ©tarfftromleitungen erffelït als ©pejialität Sari Jgartmann,
Sifenbauwerfffätte in Siel.

Sluf Stage 1206, ©8 iff niept gut möglich, SPnen pm borauB

p fagen, ob eine ®ampfs ober SBarmwafferbeipng borteilpafter iff,
es finb eben berfepiebene Sattoren in ISetracpt p jiepen unb hängt
es (omit ganj bon ben SSerpältniffen ab. 34 bin gerne bereit, 3bnro
Sßrofett unb .ffoftenbereepnung ohne SBerbinblicpteit p machen unb
erfuepe Sie p biefem 3toccte um geff, Sinfenbung ber nöttgen SfJläne.

34 befaffe mi4 fpejielt mit ber Slusfübrung bon Sentratbeipngen
unb habe bereits f4on eine gröfjere Stnjabl pr beffen 3ufrtebenbeit
ausgeführt, fo baff 3bnen mit printa ffteferengen bienen fann. Stob.

Siedffi, 3ngenieur, 3üri4 I, Seonbarbffraffe 4.
Stuf Stage 1206, ©olibe Defen in anerfannt ausgerechneter

Sonftruftion pr iöepeigung bon Sabrtfen, ®urnbaHen, 3lr4en,
Sfapelten, fowie au4 für @4uten, SBopngimmer u. f. w. liefert bie

SlttiengefeHf4aft ber Dfenfabrif ©urfee.
Stuf Stage 1206, ©ofern es ff4 um grope S«brifgebäuli4=

feiten panbelt, fo iff eine SJtieberbrucfbampfpetgung ju empfehlen.
SBenn bie ©eigungSräumlicfjfeiten ni4t febr groff finb, fo iff eine

SBarmwafferbeipng beffer. SBenben ©ie ff4 an ©uggenbübl u. SffüKer
in 3öti4-

Stuf Stage 1206. S«t Stäume, bie tägli4 gepeigt werben
müffen unb für mehrere ©ebäube nur eine Stucrftelte notwenblg iff,
wirb ®ampfnieberbtucf bas billigffe fein, inbem Sfföbren unb §etg=
förper Heinere ®imenfionen haben fönnen unb bie Stuerregulierung.
eine leübte iff. J-

Stuf Stage 1207, SBenben ©ie ff4 geff. an bie Sitma St.

3eltwcger, Sabril elcftrifrfjer 3J(af4inen unb Slpparate, lifter, wel4«
in berartigen Stnlagen grope ©rfabrung befifft unb 3bnen mit
betailierter Sîoftenbere4nung gerne bient.

Sluf Stage 1207, ©inb Srftetler Pon folgen Stnlagen unb
Wünf4en behufs näherer StuSfunft mit StageffeKer in Sîerblnbung

ju treten. Stuffer u. 3ngolb in ®bun.
Sluf Stage 1208. SBir empfehlen uns pr Sieferuug bon ©up

für SSanbfägen praftlfdfer Slonffruftion mit 900 mm 9toHenbur4«
meffer. 3- SBeber u. So., 3ffaf4inenfabrif unb ©ieperei, lifter.

Sluf Stage 1209, SBenn abfotut reines SBaffer borhanben unb
immer bie boUe traft ausgeniipt wirb, fo iff ber tolbenmotor beffer.
®a lepteres febr feiten ber Sad, iff faff ausnahmslos ®urbtne
öfonomif4et unb bem SJtotor borjugiehen, weil ber 3Bafferberbrau4
na4 bem traftberbrau4 reguliert werben fann. S9ei 6 Sltm. ®rudC

brau4t man pro ffJferbefraftffunbe mit einer guten ®urbine 6,5 m"
SBaffer. @ol4e Stnlagen erfteltt mit ©arantie als ©pegialität 3.11. Slebi,
SUtajchinenfabril S3rtrgborf.

Sluf Stage 1209. ®er tolbenmotor iff im SBafferberbrau4
borteilpafter. ©arantiert wirb ein Stupeffeft bon 85%. b. p. tin
SBafferberbrau4 bon ca. 90 Siter pro SJtinute bei 6 Sltm. ®rud.
Slufferbem iff gu beriieffiepttgen, bap ber SKotor nur mit ca. 90 ®ouren
läuft, fo bap baS bei ber ®itrbine nöttge föorgelege fortfällt, wobur4
ebenfalls traft gefpart wirb, äftotoren liefert St. @4mib, SJÎafdjinens
fabrll, 3üti4-

Stuf Stage 1209, SBenben ©ie ff4 an Stip Sffartl, SBinter«

tpur, Wet4er gerne bereit iff, 3bnen nähere StuSfunft gu erteilen.
Sluf Stage 1209, Sin SBaffermotor mit tolben pat bis gu

einer ®ourengapl bon 120 per SJiinutc einen etwas höheren Stups
effeft. ®agegen erforbert er reines SBaffer unb fleipige @4tnierung.
SWit ben fepigen gut fonftruierten $o4bruifturbinen fönnen tolben«
motoren ni4t mehr fonturrieren. SBafferberbrau4 pet ©tunbe unb

Sßferbefraft ctrfa 6 tubilmeter. B-

Stuf Stage 1209, Smpfehle 3hnen eine fog. fßeltons®urbine.
Sßafferberbtau4 100 Siter per SJtinute. SJerlangen ©ie geff. SßreiSs

offerte bon St. Slef4timann, 2Jtaf4inenfa6rif, ®pun.
Stuf Stage 1210. Sine partie bürre budjene ®illen, 75 mm

unb 100 mm bief, hat gu berfaufen Shtiftian SJtiiller, SBagnermeifter,
Oberhofen bei Spgen (Slargau).

Stuf S'tage 1211, ©epr f4öneS SrtensSaubfägepolg, 8 bis
8 mm ftarf, 25 bis 50 cm breit, liefert fofort in jebem Quantum
@. ©eierspöfet, §olgejport, SBien 14/1, Sßoutpongaffe 9.

Stuf Stage 1211, SBenben ©ie fiep an S. tar4« u. Sit"
SBerfgeugs unb fDîaf4inengef4âFt, 3üricp I.
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Auf Fragen 1180 und 11S4. Wenden Sie sich gefl. an Emil
Mauch, Inhaber der Badeniawerke in Basel, welcher mit billigster
Offerte dienen wird.

Auf Frage 1181. Für die angegebenen Verhältnisse ist eine

Girardturbine mit horizontaler oder mit vertikaler Welle sehr geeignet,
es kann jedoch auch eine Francisturbine mit Saugrohr verwendet
werden. Diese Turbinen haben sich bei fachmännischer Konstruktion
bestens bewährt und verdienen in vielen Fällen den Vorzug. Von
mir ausgeführte Anlagen können mancherorts besichtigt werden. Sich
gefl. wenden an U. Ammann, Maschinenfabrik in Langenthal.

Auf Frage 1181. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Nusser u. Jngold in Thun.

Auf Frage 1182. Blanke, lackierte und emaillierte Blechwaren
Auf Frage 1182. Vorteilhafteste Engros-Offerte in emaillierten,

verzinkten und anderen Blechwaren kann Ihnen die Firma Schohaus
u. Schetelig, Zürich, machen; den neuesten Katalog mit ca. 1200 Ab-
bildungen in dieser Branche erhalten Sie auf Wunsch gratis.

Auf Frage 1182. Die Firma A. Genner in Richtersweil.
Auf Fragen 1182 und 1188. Gempp u. Unold, Basel, liefern

billigst blanke und verzinkte Blechwaren, Waschhäfen ?c.

Auf Fragen 1182 und 1183. Blechwaren und Waschhäfen
zum Wiederverkauf liefern R. Trost u. Cie., Künten (Aargau).

Auf Frage 11S3. Waschherde liefert in vorzüglichen Konstruk-
tionen solid und sehr preiswürdig die Aktiengesellschaft der Ofenfabrik
Sursee.

Auf Frage 1133. A. Genner in Richtersweil.
Auf Frage 1133. Ich liefere als Spezialität Waschhäfen und

wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten. A. Cleis, Kupfer-
schmiede und Spenglerei, Sissach (Baselland).

Auf Frage 1183. Solide Waschhäfen zum Wiederverkauf liefert
Jules Decker, kabriguo ci'orimlusnts, bleuedâtel.

Auf Frage 1133. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.

Auf Frage 1187. Fankhauser u. Brun, Kistenfabrik, Schüpf-
heim (Luzern) liefern unter billigster Berechnung Packkisten jeder
Fagon und wünschen mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten.

Auf Frage 11S4. Die Firma G. A. Pestalozzi, Zürich, Lack-
und Farbenfabrik, liefert Cementplattcnfarben.

Auf Frage 11V4. Ccmentfarben liefern in bestbewährten Quali-
täten Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 1IS4. Farben für Cementplattenfabrikation liefern
in besten Qualitäten und billigst Hausmann u. Etc., Bern, Farben-,
Firniß- und Lackfabrikanten.

Auf Frage 11 SS. Die Firma A. Genner in Richtersweil.
Auf Frage 11 SS. Spundverschraubungen mit Siphonrohr zu

Petrolfässern, sowie Pumpen und Meßgläser liefert als Spezialität
H. Vogt-Gut, Metallwarenfabrik, Arbon.

Auf Frage 11SS. Petrolpumpeinrichtungen liefert Fritz Marti,
Winterthur.

Auf Frage 11 SS. Petrolpumpen mit Spuntzapfen und Rohr,
Petrolmeßapparate, Meßgläser, Petrolfässer liefert G. Leberer, Töß.

Auf Frage 11S3. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.

Auf Frage IIS3. Zuverlässig arbeitende Wasserdruck-Bier-
Pressionen eigener, bestbewährter Konstruktion fabrizieren als Spezialität
Brandenberg u. Cie. in Zug.

Auf Frage 11SS. Radikale Mittel in Räucherkerzen zur Ver-
tilgung der Feld- und Schärmäuse liefert F. Jnwyler, Fabrik chem.

Präparate, Glarus.
Auf Frage 1200. Isolationen fraglicher Art besorgt rationell

und unter Garantie die Mechanische Korkwarenfabrik Dürrenaesch.
Auf Frage 1200. Empfehle Ihnen meine prima Asphalt-

Korkplatten und Korkschalen als bestes Jsoliermittel gegen Hitze und
Kälte. C. F. Weber, Dachpappen-, Holzcement- und Asphalt-Fabrik,
Muttenz. Prospekt gern zu Diensten.

Auf Frage 1200. Das beste Mittel, um Niederdruckdampf vor
Abkühlung resp. Kondensation zu bewahren, ist Haarfilz, je dicker,
desto besser, dann Kieselguhrbandagen, und alles in eine Holzröhre
verpackt. ä,

Auf Fragen 1200 und 120S. Wenden Sie sich gefl. an Fritz
Marti, Winterthur.

Auf Frage 1201. Albert Bauert's Wwe., Zürich III, führt
großes Lager in Schiefer- und Pappstiften und wünscht mit Frage-
steller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 1201. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Rud.
Walder, Eisenwarenhandlung, Zürich.

Auf Frage 1201. Die Firma A. Gcnner in Richtersweil^
Aus Frage 1201. Stiften und Nägel können Ihnen aller-

billigst offerieren C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft,
Zürich I.

Auf Frage 1201. Die Dachpappen-, Holzcement- und Asphalt-
Fabrik C. F. Weber, Muttenz b. Basel, liefert jede Art Dachdecker-
Nägel, speziell Dachpappe-Stiften mit extra breiten Köpfen und stehen

Muster und Preise gern zu Diensten.
Auf Frage 1202. Eine Partie Weymutsföbrenholz in Dicken

von 12—15 em und 0 Meter Länge hat zu verkaufen D. Lüscher,
Schreiner, Seon (Aargau).

Auf Frage 1203. Tourenzähler in Uhrform liefert H. Wernecke,

Stäfa.
Auf Frage 1203. Tourenzähler in Uhrform finden Sie bei

C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich l, stets

vorrätig.
Auf Frage 1203. Kleine Tourenzähler in Uhrform, für 100

bis 10,000 Touren berechnet, liefert in bester Ausführung Fritz Marti,
Winterthur.

Aus Frage 1203. Wenden Sie sich an E. Widmer u. Ruf,
Werkzeuggeschäft, Luzern.

Auf Frage 1203. Tourenzähler in Uhrform liefert I-à koiliat,
munulaeturs cie montres, rue cie eommeres, 6, 6eoève.

Auf Frage I2VS. Gittermasten für Starkstromüberführungen
erstellen Oehler u. Co., Maschinenfabrik und. Gießereien in Aarau.

Auf Frage 120S. Firma Fr. Grüring-Dutoit in Biel wünscht
mit Fragesteller in direkte Verbindung zu treten.

Auf Frage 1208. Eiserne Gittermasten und Transformatoren-
türme für Starkstromleitungen erstellt als Spezialität Carl Hartmann,
Eisenbauwerkstätte in Biel.

Auf Frage 1203. Es ist nicht gut möglich, Ihnen zum voraus
zu sagen, ob eine Dampf- oder Warmwasserheizung vorteilhafter ist,
es sind eben verschiedene Faktoren in Betracht zu ziehen und hängt
es somit ganz von den Verhältnissen ab. Ich bin gerne bereit, Ihnen
Projekt und Kostenberechnung ohne Verbindlichkeit zu machen und
ersuche Sie zu diesem Zwecke um gefl. Einsendung der nötigen Pläne.
Ich befasse mich speziell mit der Ausführung von Centralheizungen
und habe bereits schon eine größere Anzahl zur besten Zufriedenheit
ausgeführt, so daß Ihnen mit prima Referenzen dienen kann. Rob.
Liechti, Ingenieur, Zürich I, Lconhardstraße 4.

Auf Frage 1203. Solide Oefen in anerkannt ausgezeichneter
Konstruktion zur Beheizung von Fabriken, Turnhallen, Kirchen,
Kapellen, sowie auch für Schulen. Wohnzimmer u. f. w. liefert die
Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee.

Aus Frage 1203. Sofern es sich um große Fabrikgebäulich-
leiten handelt, so ist eine Niederdruckdampfheizung zu empfehlen.
Wenn die HcizungSräumlichkeiten nicht sehr groß sind, so ist eine

Warmwasserheizung besser. Wenden Sie sich an Guggenbühl u. Müller
in Zürich.

Auf Frage 1203. Für Räume, die täglich geheizt werden
müssen und sür mehrere Gebäude nur eine Feuerstelle notwendig ist,
wird Dampfniederdruck das billigste sein, indem Röhren und Heiz-
körper kleinere Dimensionen haben können und die Feuerregulierung,
eine leichte ist. T

Aus Frage 1207. Wenden Sie sich gefl. an die Firma A.
Zellweger, Fabrik elektrischer Maschinen und Apparate, Wer, welche

in derartigen Anlagen große Erfahrung besitzt und Ihnen mit
detailierter Kostenberechnung gerne dient.

Aus Frage 1207. Sind Ersteller von solchen Anlagen und
wünschen behufs näherer Auskunft mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Nusser u. Jngold in Thun.

Auf Frage 1208. Wir empfehlen uns zur Lieferung von Guß
für Bandsägen praktischer Konstruktion mit 900 mm Rollendurch-
Messer. I. Weber u. Co., Maschinenfabrik und Gießerei, Wer.

Auf Frage 12VS. Wenn absolut reines Wasser vorhanden und
immer die volle Kraft ausgenützt wird, so ist der Kolbenmotor besser.

Da letzteres sehr selten der Fall, ist fast ausnahmslos Turbine
ökonomischer und dem Motor vorzuziehen, weil der Wasserverbrauch
nach dem Krnftverbrauch reguliert werden kann. Bei 6 Atm. Druck
braucht man pro Pferdckraftstunde mit einer guten Turbine 6,5 m'
Wasser. Solche Anlagen erstellt mit Garantie als Spezialität I. U. Aebi,
Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 120S. Der Kolbenmotor ist im Wasserverbrauch
vorteilhafter. Garantiert wird ein Nutzeffekt von 85"/», d. h. ein

Wasserverbrauch von ca. 90 Liter pro Minute bei 6 Atm. Druck.
Außerdem ist zu berücksichtigen, daß der Motor nur mit ca. 90 Touren
läuft, so daß das bet der Turbine nötige Vorgelege fortfällt, wodurch
ebenfalls Kraft gespart wird. Motoren liefert A. Schmid, Maschinen-
fabrik, Zürich.

Auf Frage 120S. Wenden Sie sich an Fritz Marti, Winter-
thur, welcher gerne bereit ist, Ihnen nähere Auskunft zu erteilen.

Auf Frage 12VS. Ein Wasscrmotor mit Kolben hat bis zu
einer Tourenzahl von 120 per Minute einen etwas höheren Nutz-
effekt. Dagegen erfordert er reines Wasser und fleißige Schmierung.
Mit den jetzigen gut konstruierten Hochdruckturbinen können Kolben-
motoren nicht mehr konkurrieren. Wasserverbrauch per Stunde und

Pferdekraft cirka 6 Kubikmeter. ft-
Auf Frage 12VS» Empfehle Ihnen eine sog. Pelton-Turbine.

Wasserverbrauch 100 Liter per Minute. Verlangen Sie gefl. Preis-
offerte von A. Aeschlimann, Maschinenfabrik, Thun.

Auf Frage 1210. Eine Partie dürre buchene Dillen, 75 mm
und 100 mm dick, hat zu verlausen Christian Müller, Wagnermeister,
Oberhofen bei Etzgen (Aargau).

Auf Frage 1211, Sehr schönes Erlen-Laubsägeholz, 3 bis
8 mm stark, 25 bis 50 om breit, liefert sofort in jedem Quantum
S. Geiershöfei, Holzexport, Wien 14/1, Pouthongassc 9.

Auf Frage 1211. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie.,

Werkzeug- und Maschinengeschäkt, Zürich I.



3?ï., 50 3HnfMeete (djaidgetildje §flnî)îoetÎ6E=âfiîn«B (Organ für Me offiziellen Sßublttattonen be§ ©djmetz. ©emerbebereiitS). 1025

•Jluf $ragc 1216» ©ententröbren für SSafferbruc! feilen ejtra
anjeferttflt Werben unb jtoar au® gut gewafdjenem ©anb unb mit
ptcrerer Sanbtmg a18 gcwöljnlitf) unb nidjt gegoffcn, fonbcrn ffart
M tie SDîobeHe geftampft. 28iH man Sftö&ren für über 10 SJÎeter
wud, fo muf) man ®val)tringe nal)e bem äußern ®urd)meffer je
m" 10 Jit 10 cm beim Stampfen mit bent SDtaterial einlegen, ©otdje
itogren foHen beim @e|en unter ben ©tofjen mit eingeftampften
®tetnen unterlegt unb für ba® ®id)ten feiner ©anb 2:1 ©emcnt
genommen werben. ®a® SCixffanfc^en ifi in ®rucfleitungen, mo leine

«f bap fournit, Wenig jit fünften, bei ©ementröbrett fogar er*
wtnfgit. 3lud| wirb ben @u6eifenrbt)ren Wegen ber raubern Qnnen*
fla<be mebr ®uff anhaften. B.

„ 3luf ffrage 1217, ©ewitnfdjte Pffoir® in weifsglafierlem ®l)on
liefert Sbnen ffr. ©ifinger, fanit. ©hmdjtungen, JBafel.

Sluf ffragc 1222. Uteue SSanbfägcn liefert biüigft unb mit
Oiarantie ffrib ätfarti, äBintertbur.

ff« ©rb-, Pattrer-, ItaitalifatUntö- mtb Her feig-

«t j fit« bas fanöeotapotjrapljietjcbättbr auf beut
î«W)enfrl!i In Kern, päne, töebingungen unb Slngebotformulare
jtno bet ber ®ireltion ber eibg. SSauten (Sitnbeäbau® Sßeftbau, Limmer

: 105) jur ©inficbt aufgelegt, tlebernabmäofferten fittb berfdjloffen
«ter ,ber Sluffcbrift „Slngebot für 2anbe®topograp£)trgcbäube" bis

Set ^ frorrfo einzureichen an bie ®ireltion ber eibg. Sauten in

©iitutoltttrrßcweiubc pbrrtt (©olotburn) fdjreibt bie

|tenourttian beo §d|ttUjn«|eo (ttel'rnniurf, ©ipfjcr- unb
A**"?i'Oeit, ©errate unb üanaijanababien an» Refait)

Zur jrtonfurrenj au®, ©ingaben fittb berfdjlojfen mit ber Sluffcbrift
«^djulbauärepnratur" bis 1. Slprit an g. Sïaifer, päfibent ber ©cfmi*
tommiffion, einzureichen, Wctcbcr nähere Sluêfunft erteilt.

©rfreJItt»® nun üJuljreu bei ber geiuälbten Kriwite
a«(|cvl)rtlb Sftraba im Sloftenboranfdhlage bon fjr. 2000. Offerten
nno bis 25. 3/färg bent Sorftanb ©cblein® (Sraubiinben) einzureichen,o pan unb Snnborfdjriften gur ©infidjt aufliegen.

„ Pattrer-, ftuullllciu-, Pitttitrr-, Kadjbrrber- unb
SUcUjjlefrtfbeiteu juttt limitait ber ftirdic iu lObrrkird)
Wtjern). päne unb Sebingttngcn Ibttnctt auf bcm Sttreau be®

n ptiet SantonSbaumeifter® im Steg.*©!cbäube, III. ©toc!, eingefeben
«tto bie (Singebefornutlare bafelbft bezogen werben. Offerten fittb

at sm-^n mit ber Sluffcbrift, „Umbau ber Sirdje Dberfircb" bt®
l' 3"ärj an ba® ©aubepartement be® ffanton® Sttjern einzureichen.

Sie (hrb-, Pattrer-, ©entent-, pntmcr-, gpritaler-
«Üb haliceiueutbebirriruntjoavbeiten jtt eineut neuen
"trtßajiu bei ber ©ifenbaljuftatian Éîeiljenbitl)l b. $rr«,

SDebtfe en blanc fönnen bi$ 22. Sftäq auf bent $anton§bauamt
«ern erhoben unb bie pane ttnb ba® SebingniSbeft bafelbft einge*
üben Werben. ®ie Sïngebote fittb berfdftoffen mit ber Sluffcbrift:
/»Angebot für Sauarbeiten jum neuen ©alptagajin" bi® 23. SJiärg
®ee Sinanjbireflion be® Sîanton® Sern einzureichen.

,1'ür ben iteubau einer gritettue liegen bie ®etailplänc
Sl. @ri®mann, griebenöridjtcr in Slaratt, zur ©infidjt offen. Se=

wotber werben erfuc|t, Softenberedmuttgen bi® 20. fötärz einzitrei<hen.

»,
Sie 4lfennerel-©eua|fettfdirtfl pturten eröffnet Slon

i>ie Sndrfcedter-, gitettßler-, gdilnflfer-, ©inl'er-
2«? P<*l«raebeiten jutn gremterei-©ebiinke. ©ingabc
A S. • 19- iOiärj, abcnb®. Stöbere Slu«lunft ertetlt ber Sattftibrer,
9- Setttpierre, Sautedjnifer in SKurtcn.

©rk-, ptaurer-, ©ranit-, Jitnnter-, glad>öedtev- unb
yVettglerarbeiten fiir ein britte» gdjullrnttö in gauuett-
A r ;î, ®i"gabeformulare fönnen bom Snitinfpeftorat bezogen werben,
!n rl!* etttef) bie Pane unb Sebingni®befte gur ©inficht aufliegen.
"Wfcftloffene Offerten mit ber Sluffdhrift „Sittgebot für pintarfebub
wu®=Steubait" ftnb bcm päfibenten ber ©ptlhmtSbaufomtniffion,

atufener, bi® 20. SJtärg einzureichen,
iieferttuij nett 34 neuen gdutlbänlteu für bie gd)«l

ftOWwertualtutuj Ulalb (8«rid)). Stöbere SluSfunft erteilt Sebrev

g«uft. ©djriftlithe Offerten ftnb berfd)loffett bi® 15. Sftörz ait bett
®dmlgut®Derwalter 3. ©cbattfelberger einzureichen.

n,,..,ÖefernU)j netter gdjttlbünhr (3meier=©hftcm), cirfa 140

tüf ll^otnabmäofferten nebft pidinttngen bi® 30. Pärj ber--

unter ber Sluffdjrift „Offerte fiir ©cbulbättle" franto ait ben

u^eat Klaffen (itri). 2ieferuttg®termin ©ttbe 3tt!i 1902.

», Sie ffivb-, Pattrer-, Ijnnllein-, ftttu|l|leitt-, ©ipfer-,
f;'"'uer-, fedter-, ggreueler-, OBUafer- ttnb gd»t*einer-
«tbeit, gieferuttö uatt X-gaiUen (ea. 3500 Pia), tleU-
laben ttttb liallialaulten für bett Iteubau bes Knill grijaab,
uA fttfabriltant, in Peinfeibeu. glätte unb Snitbcfcbrieb
i^gou bei bem Sauberrn jur ©infidjt auf, ait ben bi® 20. SJtärg bie

Offerten einzureichen fittb.
«"iJfnbenK-erirtttf ben Anbaue» ber ©ttrttlfaUe itt

yoletliuvn ; Kerfeüeit ber ©eetlair - Jlaublleitte ber
pettgibetidte bafelbll, ®ie Saitoorfchrifteit fönnen beim ©tabt=
"unmte eingefeben werben, ffiingabetermin : 16. SJtärz.

Der gan einer gaitleufdftueUe uebfl Itfer-Kerfidrer-
ttngeu in ber ffitntue, unterhalb ber ©ifenbabnbritefe bei ©muten*
matt. Sei biefen Slrbeiten fontmt aud) ffunbation auf ptteumatifebem
Stiege zur Slnwenbung. ®er iffofteitanfcbtag betrögt gr. 86,500. —.
fßlatt unb Sebtttgungett liegen bei ber Snubireftion be® Stanton® Sern
zur ©inficbt auf, mofclbft Uebernabmêofferten bi® 29. SJtärz einzu*
fenben fittb.

Kie ©rb-, Kfnlfl-, Pattrer- ttttb gteinljauerarbeiteu
ntr neuen ©ratuu»at;-ffientraie an ber geeftrafge giei.
®ie Släne, g-ormulare ntit fpegieHen Sebtitgungen unb Soratt8mafse
liegen im ähnntev Str. 14 be® ©fabtbanamte® zur ©inficbt auf. ©itt*
gaben fittb bi® 21. SJtärz berfdjloffen mit ber Sluffcbrift „©tngabe für
Sauarbeiten an ber ®vamwnt)=©entrale in Siel" einzufenben an ba®

©tabtbauamt.

Die |ienauatiatt«-3irbeitett (Kerftuig-Jlrbeit au ben
faffabett) bea ftiibt. Kfarrljattfea an bet* gadtflfar?e iu
gd)atft)aufen. ®ic Uebernabmsbebingungen liegen auf bem ffäbt.
Snttbittcnu z«'t ©inficbt auf unb fittb Offerten tterfdjtoffen mit ber

Sluffcbrift „Parrbait® am Saib" bi® ©antäiag ben 22. SJtärg an bie

fläbt. Saitberwaltung einzureichen.

Ktr ftäfereigewalfeufdiaft Ammanacgg (So(otburn) be*

abftdjttgt, eut Pall'erreferuair rntl Leitung, etner ©efamtlänge
ttoit cirfa 230 SJtetcr, git einer ®urbinenanlage in ber bortigen Sfäferet

gunt Setrieb bc® Siiftcrfaffe® erftetten zu taffen. Stefleftanten wollen
fid) zur nähern SluSfunft an ©tuber, päfibent, wenben.

Konkurrenz-Eröffnung.
Die Friedbofkr-essgestieinde Dietlikon-

ifêsecles'a (Zürich) ist im Fall auf ihrem Priedhof
auf sämtlichen zukünftigen Gräbern gBeichmäs-
sage

Grabzeichen
erstellen zu lassen. Dieselben sollen einfach, wetter-
beständig und solid konstruiert sein; die Grabnum-
mer, den Vor- und Geschlechtsnamen, den Heimats-
ort, das Geburts- und das Todesjahr der Verstor-
benen enthalten und im Preis nicht hoch zu stehen
kommen, jedenfalls nicht über 4 Fr. per Stück.

Weitere Auskunft erteilt und 'nimmt allfällige
Muster entgegen Herr Hch. Benz - Städele,
Präsident der Friedhofvorsteherschaft in Diet-
Bikon (Zürich). 539

leck Eau- u. SMscSireinerei
mit guter Kundschaft, bestehend in einer bereits neuen Uni-
versa!ffiiascÖBÜnie mit Abrichfc- und Dickehobel, Fräse, Band-

säge, Langloclibohr- und Kehlmaschine samt Zubehör. 1 bereits

neuer S HP Bemconmoto!*, 1 Schleifstein mit eichenem

Trog für Kraftbetrieb, 4 bis 5 Hobelbänke samt Werk-
sceiig, ist Gesundheitshalber einzeln oder samthaft zu wer-
kaufen., — Fast ohne Konkurrenz in einem gewerbreicken
Hauptort des Kantons St. Gallen gelegen. —- Einem tüchtigen
Mann wäre eine ausserordentlich günstige Gelegen-
heit, dasselbe zu den vorteilhaftesten Bedingungen zu erwerben
und sichere Existenz geboten.

Offerten unter Chiffre B 412 befördert die Expedition ds. BI.

Maschlinen Werke München Sendling A.-G.
München XXV — Sendlinger Oberfeld.

Alleinige Spezialität '

Säge- und
Dolzbearheitungs-

Maschinen
fiir die gesamte Holzindustrie.

Kataloge, Referenzen etc. stehen

ju Diensten. [524
Weitgehendste Garantie.

Musterlager
beim Generalvertreter A. Borner,

Zürich ï, Lüwenstrasse 66.

Nr. so Illustrierte schweizerische Handwerler-Zettnng (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbevereins). 10Z5

Auf Frage tSllk. Cementröhren für Wasserdruck sollen extra
angefertigt werden und zwar aus gut gewaschenem Sand und mit
olckerer Wandung als gewöhnlich und nicht gegossen, sondern stark
G die Modelle gestampft. Will man Röhren für über 10 Meter
Brück, so muß man Drahtringe nahe dem äußern Durchmesser je
von 10 zu 10 om beim Stampfen mit dem Material einlegen. Solche
Ähren sollen beim Setzen unter den Stößen mit eingestampften
kleinen unterlegt und für das Dichten feiner Sand 2:1 Cement
genommen werden. Das Tuffansetzen ist in Druckleitungen, wo keine

dazu konimt, wenig zu fürchten, bei Cementröhre» sogar er-
wünscht. Auch wird den Gußeisenröhren wegen der rauhern Innen-
aache mehr Tuff anhaften. 1Z.

Auf Frage 1L17. Gewünschte Pissoirs in wcißglasierlem Thon
liefert Ihnen Fr. Eisinger, sanit. Einrichtungen, Basel.

Auf Frage 1222. Neue Bandsägen liefert billigst und mit
Garantie Fritz Marti, Winterthur.

SâMWsNS'ANZKiSex»
Dir àd-, Maurer-, Kanalisations» und Versetz-

Seiten für da« Laudrstopograptzisgebäude auf dem
Zîwcheufeld i» Kern. Pläne, Bedingungen und Angebotformulare
mid bet der Direktion der cidg. Bauten (Bundeshaus Westbau, Zimmerà 105) zur Einsicht aufgelegt. Ucbernahmsofferteu sind verschlossen
llvrer der Aufschrift „Angebot für Landestopographiegebände" bis

Bern ^ franko einzureichen an die Direktion der cidg. Bauten in

Die Ginwotzurrgeurrindr Kibrrn (Solothnrn) schreibt die
Nruovatio» de» Kchulhansrs (Heseuwurf, Gipser- und
,?.//^'>'vbeit, Terrasse und Hansgangbodrn aus Krlon)
zur Konkurrenz aus. Eingaben sind verschlossen mit der Aufschrift
,,«chulhansreparatur" bis 1. April an F.Kaiser, Präsident der Schul-
commission, einzureichen, welcher nähere Auskunft erteilt.

Erstellung van Mutzren bei der gewölbten Krücke
autzertzalb Strada im Kostenvoranschlage von Fr. 2000. Offerten
and bis 2S. März dem Vorstand Schleins (Graubünden) einzureichen,
wo Plan und Bauvorschriften zur Einsicht aufliegen.

„ Maurer-, Kunststein-, Zimmer-, Dachdecker- und
VVeuglerarbeiten zu in Zlmbau der Kirche in Oberkirch
schern). Pläne und Bedingungen können auf dem Bureau des

ferner Kantonsbaumeisters im Rcg.-Gcbäude, ill. Stock, eingesehen
und die Eingcbeformulare daselbst bezogen werden. Offerten sind
^schloffen mit der Aufschrift „Umbau der Kirche Oberkirch" bis

März an das Baudepartement des Kantons Luzern einzureichen.

Die Erd-, Maurer-, Cement-, Zimmer-, Spengler-
und Holzcementbedachungsarbeiten zu einem neuen Salz-
Kagazin bei der Eisenbahnstation Meitzenbützl b. Kern.

Devise en àne können bis 22. März auf dem Kantonsbauamt
«ern erhoben und die Pläne und das Bedingnisheft daselbst einge-
leyen werden. Die Angebote sind verschlossen mit der Aufschrift:
Angebot für Bauarbeiten zum neuen Salzmagazin" bis 23. März
vor Finanzdirektion des Kantons Bern einzureichen.

.Für dru Uruba« einer Scheune liegen die Detailpläne
ve> A. Erismann, Friedensrichter in Aarau, zur Einsicht offen. Be-
Werber werden ersucht, Kostenberechnungen bis 20. März einzureichen.

m» Dis Srennerei-Geuojfenschaft Murten eröffnet Kon

,,,^'lsuber die Dachdecker-, Spengler-, Schlosser-, Gipser-
Malerarbeiten zum Krennerei-Gebäude. Eingabe

á März, abends. Nähere Auskunft erteilt der Bauführer,
V- Petitpierre, Bautechniker in Murten.

Erd-, Maurer-, Granit-, Zimmer-, Dachdecker- und
Abeuglerarbeiten für ein dritte« Kchnitza«« in Langen-

Gingabeformulnre können vom Bauinspektorat bezogen werden,

w auch die Pläne und Bedingnishefte zur Einsicht aufliegen,
-»erschlossene Offerten niit der Aufschrift „Angebot für Primarschul-
Mus-Neubau" sind dem Präsidenten der Schulhnusbaukommission,
G. Rufcner, bis 20. März einzureichen.

Lieferung von Ä4 neuen Schulbänken für die Schul
Uissvevwaltung Mald (Zürich). Nähere Auskunft erteilt Lehrer

AM. Schriftliche Offerten sind verschlossen bis IS. März an den
^>chulgutsverwalter I. Schaufelberger einzureichen.

y, Lieferung neuer Schulbänke (Zweier-System), cirka 140
Mtze. Uebernahmsoffertcn nebst Zeichnungen bis 30. März ver-
Wvssen unter der Aufschrift „Offerte für Schulbänke" franko an den
«chulrat Massen (Uri). Lteferuugstcrmin Ende Juli 1002.

^ Die Erd-, Maurer-, Kaustein-, Kunststein-, Gipser-,
à«ner-, Decker-, Speugler-, Glaser- und Schreiner-
arbeit. Lieferung uou l-Kalken (ea. Ä5M) Kilo). Uoll-
»adr„ und Uolljalousteu für den Uenban des Paul Schaad,

"îvnfabrikant. in Meinfelde». Pläne und Baubeschrieb
Men bei dem Bauherrn zur Einsicht auf, an den bi« 20. März die
Offerten einzureichen sind.

àssadenU-erpntz des Anbaue» der Turnhalle in
Äfiathuru; Versetzen der Trottoir - Randsteine der
Meugibrücke daselbst. Die Bauvorschriften rönnen beim Stadt-

auamte eingesehen werden. Eingabetcrmin: 16. März.

Der Kau einer Sotzlenschwelle nebst Ufer-Verstcher-
uugen in der Gurme, unterhalb der Eisenbahnbrücke bei Emmen-
matt. Bei diesen Arbeiten kommt auch Fundation auf pneumatischem
Wege zur Anwendung. Der Kosteuanschlag beträgt Fr. 86,S00. —.
Plan und Bedingungen liegen bei der Baudirektion des Kantons Bern
zur Einsicht auf, woselbst Uebernahmsofferten bis 29. März einzu-
senden sind.

Die Erd-, Pfahl-, Maurer- und Steinhauerarbeiten
zur neue» Tramway-Centrale au der Seestratze Kiel.
Die Pläne, Formulare mit speziellen Bedingungen und Vorausmaße
liegen im Zimmer Nr. 14 des Stadtbauamtes zur Einsicht auf. Ein-
gaben sind bis 21. März verschlossen mit der Aufschrift „Eingabe für
Bauarbeiter an der Tramway-Centrale in Biel" einzusenden an das
Stadtbauamt.

Die Reuovations-Arbeitsu (Uerputz-Arbeit an den
Fassade») des städt. Pfarrhauses an der Kachstratze in
Kchasstzausen. Die Uebernahmsbedinguugen liegen auf dem städt.
Baubureau zur Einsicht auf und sind Offerten verschlossen mit der

Aufschrift „Pfarrhaus am Bach" bis Samstag den 22. März an die
städt. Bauverwaltnng einzureichen.

Die Käsereigenossenschaft Ammansegg (Solothnrn) be-

absichtigt, ein Masserreserooir mit Leitung, einer Gesamtlänge
von cirka 230 Meter, zu einer Turbinenanlage in der dortigen Käseret

zum Betrieb des Butterfasses erstellen zu lassen. Reflektanten wollen
sich zur nähern Auskunft an F. Stuber, Präsident, wenden.

ààMLN-âMWg.
Die Meîlîkon-

KÍKàn (Xiirieli) ist im Dull auf ibrom Driedbot
nut sümtlioben nukünl'tisson Drübern gZeivHumss

erstellen lnssen. Dieselben sollen sinkneb, ivetter-
bsstündiZ und solicl konstruiert sein; die Drnbnum-
mor, clen Vor- und Dosebleebtsnnmon, den ldoimnts-
ori, clns Debnrts- und das Todosjnbr der Vorstor-
denen entbnlton und iin Drois niobt boob izu stoben
kommen, lodonfnlls niebt über 4 Dr. per Stüok.

^Voitero Auskunft erteilt und 'nimmt nllkülliAS
Nüster ontA'öZvn llZerr kenze Lîâllelv,
Drüsident der Driedkotvorstebsrsebnst in Ilîeî-

(Mriob). S39

Và. ZU- li. Mckàilimi
mit guter kulillevkatt, bestellend in einer bereite neuen Uni»

mit uilâ Diâeîmvel, àncl-
säge, lbanglookballr- mal kelllmaselline samt kubellör. 1 bereits

neuer L NssiTÌnrao«»--, 1 Sr-làikstsïn mit siebenem

'1'rog kür kraktlletriell, 4 bis ö »akvlbsnlr« »sni« lilkei-k»
z-sng, ist (lesundiwitsimlber einzeln oder sawtdakt »u ven»
ksnSsn. kust oinie Konkurrenz in einem gen-erbreieben
lluuptort des Kantons St. Salien gelogen. — kiuem tuebtixen
Nun» cvüre eine giinstig« lZelsgsn»
ksii, dassellio zu den vorteilbnltesten üeilinZungen zu errrerben
und isiLSrsnE godvltvn.

llikerten nntei' Kiiiüre ü 412 bekördert die Kxpeditiou ds. öl.

KM>;iikiì Uôlî6 MUdkii
lVIünoben XXV — Sondlingor 0borfsld.

J!!eini»e Zpeàlitàt:
TÄFv- un«I

kilol-dsAi'keöiungs»
AKssekinen

für die Kesamto Lolziudustrio.

iislaiogo. kskersnrsn otc. otslioii

ru ownston. s524

Veitgebondste darantis.

Ililustsi'Isgei'
bsiin (Zeuoralvororotor k. Lsrilvr,

/ürieli!, Kbs-sustrasss 66.
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